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Was macht ein gutes Chor-Magazin aus? 
Das ist die Frage, die wir derzeit in der 
Redaktion intensiv diskutieren. Und dabei, 
liebe Sängerinnen und Sänger, ist natür-
lich Ihre Meinung gefragt. Nachdem wir 
in den vergangenen beiden Ausgaben 
eine Umfrage zum Vertrieb von CHOR-
live gestartet haben, soll es nun um die 
Inhalte unseres Magazins gehen.

Jedes Verbandsmagazin muss mit 
einem inneren Widerspruch leben. Einer-
seits sollen die Themen, die darin veröf-
fentlich werden, spannend und für jeden 
interessant sein. Andererseits ist unser 
Magazin natürlich das Mitteilungsorgan 
des ChorVerbandes NRW, der es heraus-
gibt, und Verbandsnachrichten sind mit-
unter unvermeidlich trockener Stoff. 

In den folgenden Ausgaben wollen 
wir die Themenkomplexe vorstellen, die 

Öffentlichkeitsarbeit 
leicht gemacht
Teil 19: Das ideale Chormagazin: Entscheiden Sie mit!

Serie

uns in CHOR live am Herzen liegen: Ver-
bandsnachrichten, Service, musikalische 
Fortbildung, Chorporträts und natürlich 
Nachrichten aus den Chören. 

Nachrichten aus dem Verband sind 
nicht immer so spannend wie Reportagen, 
denn es handelt sich um wichtige, wenn-
gleich häufig komplizierte Sachverhalte: 
Satzung, Vereinsrecht, unser Verband und 
seine Stellung in der Politik, Finanzen, Per-
sonalien. 

Über all das muss und will CHOR live 
berichten. Diese Themen bilden traditio-
nell einen Schwerpunkt in unserem Maga-
zin, und das soll auch so bleiben. Denn 
nur so  wird gewährleistet, dass jeder Sän-
gerkreis, jeder Chor und die Sängerinnen 
und Sänger selbst aktuell auf dem Lau-
fenden sind, was wichtige Diskussionen 
und Beschlüsse  betrifft. 

Auf diesem Weg können sich die 
Chorsänger selbst eine Meinung zu aktu-
ellen Fragen bilden und diese wiederum 
in die Verbandsorgane zurückspielen. 
Damit wird die Transparenz gewährleistet, 
die ein großer Verband mit seinen demo-
kratischen Strukturen zur Meinungsbil-
dung und Entscheidungsfindung braucht.

Daher unsere Frage an Sie, liebe 
Leserinnen und Leser: Berichten wir aus-
führlich genug über die Fragen, Probleme 
und Themen, die sich im Verband und 
in der internen und äußeren Verbands-
politik auftun? Welche Themen vermissen 
Sie, welche sind ausreichen behandelt – 
und nicht zuletzt: Gibt es auch Themen, 
die von der Redaktion zu viel Platz ein-
geräumt wird? Über Ihre Antwort freuen 
wir uns sehr. Ihre Mail senden Sie bitte an 
redaktion@chorlive.de              mwi

Die Chorbewegung trauert um einen treuen 
Freund: Prof. Reinhard Leisenheimer (75)
Die Chorszene trauert um 
Kammersänger Prof. Reinhard 
Leisenheimer, der im Alter von 
75 Jahren nach langer schwe-
rer Krankheit starb. Der Tenor 
und Gesangsprofessor an der 
Kölner Musikhochschule hat 
Generationen von Sängern 
ausgebildet. Diese Schüler sind 
nicht nur auf den Opernbüh-
nen erfolgreich, viele von ihnen 
leiten auch Chöre des ChorVer-
bandes NRW. Denn der gelernte 
Maurer Prof. Leisenheimer hat 
seine Stimme im heimischen 
Kirchenchor und Männerge-
sangverein entdeckt und sich 
dadurch für ein Gesangsstudi-
um entschieden. Diese Wurzeln 
hat der erfolgreiche Sänger 
nie vergessen, sondern immer 
gepflegt. Die Chöre im Rheinland und in Westfalen gedenken seiner 
auch deshalb mit tiefem Respekt, weil er sich bis zuletzt in vorbildlichem 
Engagement für soziale Zwecke eingesetzt hat.             mwi

Mehr CHOR live !
Im neuen Jahr versucht CHOR live Neues: Auf mehr Seiten als bis-
her sollen Sie mehr Lesestoff finden. Mehr über die Menschen im 
Chor, mehr aus dem Musikbereich, mehr von Kindern und Jugend-
lichen, mehr Stimmen von der Basis. Wir rechnen dabei fest auf 
unsere wichtigsten Informanten – auf Sie, liebe Leser!            PL

WDR sucht den „beliebtesten Chor“
Gemeinsam mit dem WDR-Rundfunkchor auftreten – und das live 
im Radio, Fernsehen und per Internet? Flotte, frische Chor-Ideen 
sind gesucht! Bewerben Sie sich mit Ihrem Chor bis zum 6. Feb-
ruar für den neuen Wettbewerb um den Titel „Beliebtester Chor 
in NRW“! Eine Fachjury, u. a. mit Beteiligung des CV NRW, wählt 
zehn Chöre aus. Die stellen sich einzeln vor zwischen dem 13. und 
24. April im WDR-Fernsehen („daheim + unterwegs“) und im 
WDR 3-Hörfunk. Das Publikum entscheidet per Internet, welche 
drei Bewerber das Finale erreichen. Es wird im Mai ausgestrahlt. 
Der Siegerchor gewinnt den Auftritt mit dem WDR-Chor. So 
geht’s: Sie schicken eine Info über Ihren Chor samt Videoclip 
mit mindestens einem Auftritt auf DVD (5-fach), als YouTube-Link 
oder mit Verweis auf Ihre Homepage an: WDR-Funkhaus Düssel-
dorf, Redaktion daheim + unterwegs, Stichwort „Singen macht 
glücklich“, Stromstraße 24, 40221 Düsseldorf – oder per Mail an 
daheim+unterwegs@wdr.de


